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Beil age zur Karlsruher Zeitung (Badiseher Staatsanzeiger )

VeutiGe Bildes des
„ Oevkandlsnirs "

Ein Kapitel Weihnachtskunst .
Von Walther Appell.

Die meisten Stoffe der Heilandsgeschichte sind bis
in unsere Tage immer wieder gemalt oder sonstwie
künstlerisch gestaltet worden, — trotz der Indifferenz

51E FINDEN
große Auswahl praktischer Weihnachtsgeschenke in

Bestecken
in schwersterSilberauflage

und Lu Alpacca usw.

Nagelpflegeetuis
Taschenmesser
Rasierapparate

Zigarettenetuis
Scheren¬

garnituren
Rasiermesser
Rasiergarnituren
Schlittschuhe

usw . usw.

gefcf/w . Sfymtö, Karlsruhe,
Kaiserstraße 88 Nähe Marktplatz
und Waldstr . 46, zwischenAmalien- und Sophienstr.

Spezialgeschäft — Reparaturen
173 _

oder gar Skepsis , mit der weite Kreise heute den kirch¬
lichen Dingen gegenüberstehen. Dagegen treten , vor¬
wiegend wohl aus konfessionellen Ursachen, die Ver¬
herrlichungen des Marienlebens seit der Reformation
mehr und mehr zurück . Unter den Themen , an die
wir hierbei vornehmlich denken , steht die „Verkündi-

138
Moderne Oamanschirme ,

schwarz , 12- u. ICteiHg,
10,50, 8,50, 5 *50 RM .

Moderne Damenschirme ,
braun oder biau, mit mo¬
dernen Mustern , 12,60,
10,60, 9,76, 7 *50 RM .

Was
kann iti)

fcfjenken ?
Stockschirme

von 13 *50 RM . an ,
Spazierstöcke

in allen Preislagen Sclürme
Herrenschirme m jed .Quali¬

tät u . Ausstattung , 11,76,
9.75, 8,50, 5 *50 RM . von

A. SlLKretsdimar
Schirmfabrik - nur Kaiserstr . 82a

gung"
(Lukas 1 ) mit an erster Stelle . Gerade sie ist

in der frühen deutschen Kunst häufig gebildet worden.
Einige der hervorragendsten dieser Werke wollen wir
betrachten. Ohne im einzelnen Beeinflussungen und
Abhängigkeiten zu suchen , sei ganz allgemein voraus¬
geschickt , daß viele unserer Künstler sich in Äußerlich»

Zu Weihnachten

einen Ebeha-Gasherd
mit Backofen

95 RM - od -r nur 4 RM, Monatsrate
Dil Msicio | Haus* und
^ ■ ■ n lIQgGI Küchengeräte

keilen der — im Aufbau verhältnismäßig einfachen —
Szene an italienische Vorbilder angelehnt haben, so
die Gemälde von Boticelli, Fra Giovanni Angelico,
Filippo Lippi, oder an die Reliefs der Donatello ; Pi¬
sano usw . DaS gilt nicht nur für die Entfaltung eines
oft glänzenden Prunkes (besonders im Gewand des
Erzengels Gabriel und in der umrahmenden Archi¬
tektur ) , sondern auch für gewisse, fast stet » wiederkeh¬
rende Momente und ausschmückende Beigaben ; die
niederschwebende Taube deS „Heiligen Geistes", das
Lesepult der Maria , die von dem Engel überbrachten
oder bereits in einer Vase stehenden Lilien . Weitere

musste * * *
; 11

Trikot»^ V
Vl 'i sehe 1

i M «ruttet « 1 1

Hinzufügungen , die der auf naive Anschaulichkeit zie¬
lenden Art der deutschen Primitiven entsprechen , sind
namentlich in Buchminiaturen anzutreffen . Da ist der
Erzengel meist von einem zahlreichen Gefolge um-
geben. Aber auch in Gemälden finden wir das, und
viele Künstler lassen sogar Gott selbst segnend auf die
beiden Hauptgestalten herabschauen (Brixener Dom,
Wolfgangsaltar in Breslau , Kölner Meister um 1410,

Schenkt Lederwaren
Aktenmappen
Schulranzen
Musikmappen
Einkaufsbeutel
Berufstaschen
Portemonaies
Zigarrenetuis
Damentaschen
Beuteltaschen
Reißverschluß taschen
Coupekoffer
Rucksäcke
Brieftaschen

Ratenkaufabkommen Schreibmappen
Anbezahlte Ware wird bis _ . . .
Weihnachten zurückgelegt nur vom Spezialgesch fl

GESCHWISTER LXMNLE ,
Kronenstraße 51

und selbst noch der sog. Meister der Heiligen Sippe
ISIS . Nicht anders ist es , man möchte sagen : selbstver¬
ständlich, bei unserm Meister Bertram ( 14. Jahrh . t,
der auch eine andere Eigentümlichkeit der deutschen
Wilder am augenfälligsten macht : die Schriftbänder,
die die Botschaft des Engels an die Jungfrau tragen .

gute Bild
die geschmackvolle

l>h#,BMdlS Einrahmung
finden Sie in größter Auswahl
bei billigster Berechnung im
Spezial -Geschäft

E. Büchle
Kaiserstr . 132 KARLSRUHE Telephon 1957

Gartensaal Padewets Geigenhaus 122

Dem Ratenkaufabkommen der Beamtenbank
angeschlossen

Sie beeinträchtigen natürlich mehr oder weniger das
rein Bildhafte der Darstellung , zumal wenn auch noch
Marias Worte ebenso festgehalten werden (Lübecker
Meister um 1420 ) . Darum wohl läßt Stephan Lochner,
dessen „Verkündigung " eines der bemerkenswertesten
unter den hierher gehörigen Werken ist, den Himmels-

Oie praktischsten Weihnachts - Geschenke sind

STOFFE
für Herren - und Damenkleidung

leipheimer & Hende

-_

Juwelen , Gold -
und Silberwaren

Reiche Auswahl in Neuheiten
Perlketten / Trauringe / Bestecke

Juwelier

Widmann
Kaiserstraße 114

Ankauf von altem Gold und Silber

Eigene WarfcstStt« für
Neuanfertigungen , Umarbei¬
tungen sowie Reparaturen

_ 184



Kleinkürschnerei

MAX KUSBER
Leopoldstraße 30
zwischen - Sofien- u . Kriegsstx .

PEIZ - Spezlilwirkststte
für Maßarbeit, Umarbeitungen
und Reparaturen • Da ich alles
selbstarbeite, allerbilligste Preise
Langjährige Auslandspraxis
Fachmännische Beratung
Lieferungen schnellstens

boten nur ein Pergament in der Hand halten , das sich
dem Bilde paffend einfügt . Im übrigen ist die Maria
bei weitem der künstlerische Schwerpunkt seines Bil¬
des , das er leicht stilisierend in zwei getrennte Hälften
teilt . In Haltung und Gebärde — demütiges Hinneh¬
men des ihr Bestimmten — der des Conrad von Soest
(Wildunger Altar ) frei nachgeschaffen , ist sie die hin-
reißendste Personifizierung , und in ihrer schlicht-from¬
men Schönheit unerreichte Weihe deutsch-mädchenhaf¬
ter Zartheit und Innigkeit . Selbst Dürer konnte die
ragende Einmaligkeit dieses Werkes huldigender Hin-

J. Dorer
Nachfolger
Krippenfiguren, Wachs¬
kerzen , Christbaum¬
schmuck , Bilder und

ii6 Papierwaren
Devotionalien

Erbprinzenstr . 19 , Tel . 2848

Vielleicht find e# nicht einmal so sehr, oder doch
nicht allein die eingangs erwähnten konfessionellen
Ursachen , die die Künstler späterhin auffallend das
Thema der „Verkündigung" meiden ließen . Vielleicht
haben sie auch erkannt , daß die besprochenen Gestal¬
tungen des erhabenen Vorwurfs endgültig sind und
bleiben müffen, — daß sie selber nichts als schwächlich
epigonenhafte Ab-Bilder davon hätten hervorbringen
können.

O llani « « k Reformhaus
a nalilSCII Kaiserstraße 32

bietet Dinen 174

gesunde und schöne
Schuhe für Festtage .
In vielen Farben vorrätig

« relbnaibtsbüchee
fii die £ ttaettb

Wertvolle Kindergeschenke . Um Kinder zu beschenken,
braucht man nicht unbedingt über große Geldmittel zu
verfügen. un Gegenteil : allzuviel enthält große Ge¬
fahrenquellen . Doch das Wenige und Billige muh

Möbel
Schlafzimmer Herrenzimmer .
Speisezimmer , Küchen , Wohn¬
zimmer , Po stermöbel , sowie alle
Arten Einzeistücke, wie Schränke,
Bettstellen, Vertikos usw ., verschie¬
dene Kleinmöbel, alles in nur

125 guter Ausführung und geschmack¬
vollen Farmen . - Äußerst niedrige
Preise, günstige Bedingungen

Karl Ehrfeld
Karlsruhe , ZShriagerstr. 74 , Tel . 102
Dem Rabatt - u. Ratenkaufabk . ä . Bad . Beamtenb . angeschl.

werthast sein. Von diesem Gesichtspunkt aus sind die
Neuausgaben des Verlages Otto Maier in Ravens¬
burg geschaffen . Es find in der Hauptsache Kinderbe»
schäftlgnngsmtttel, im Sinne klassischer Bahnbrecher
auf diesem Gebiete mit neuem Formgefühl gestaltet.
Sie stehen in b« .. utzt betontem Gegensatz zu dem

> r - " ' ' '' . . . -=

Damen¬
taschen

Schulranzen
Akten¬

mappen
Brieftaschen
Musik¬

mappen
Zigarren¬etuis
sowie sämtliche
Lederwaren

ZU äußerst billigen Preisen in großer Auswahl

Gottfr. Dischinaer
vorm. B. KLOTTER 121

Spezialgeschäft für Reiseartikel und Lederwaren
Kaiserstraße 105 Telephon 2618

Die Ausgaben, deren wesentlicher Teil in Vorlagen
besteht , liegen als Kasten ( K . J mit Vorlagen und Ar¬
beitsmaterial und als Mappen (M. ) , denen Arbeit« ,
material soweit Papier , beigegeben ist , vor. Die Reihe
beginnt mit Legefpielen mit Papptäfelchen in verschie¬
denen Formen und Farben für lustige Figuren und
Bilder ( K. 2,50 TM , M. 1,20 Ml ) unten Stäbchen (sehr
drollig ! ) (K . 2,50TM , M . 1,50 Ml ) und bunten Holz¬
köpfen ( K. 5 Ml , M. 1,50 Ml ) . In „Kleben und Ma¬
len"

(X . 3 Ml , M . 1,20 Mt ) werden aus gestanzten

Günstige Kaufgelegenheit
für den Weihnachtsbedarfbietet unser

Extra-Verkauf
in Aussteuer -Artikel , Bettdamaste ,
Wäschetuche , Herren - u. Damen¬
modewaren , Strick -, Wollwaren
und Trikotagcn .
Erleichterte Zahlungsbedingungen. •

Paul Hügel , Südstadt
Schützenstraße 19 .

gäbe nicht erschüttern. Er . dessen Madonnen durchweg
mehr fraulich-lebensgereifte Züge haben, bleibt gerade
im Bemühen um den gleichen Stoff weiter dahinter
zurück , als in anderen seiner zahlreichen Marienbil¬
der. Der Dürerschen „Verkündigung " und ihrem Ma -
rientyp vergleichbar ist die Darstellung des Hermann
tom Ring , Ende des 16. Jahrhunderts . — Im Gegen¬
satz zu Stephan Lochner faßt Mathias Grünewald
(Jsenhcimer Altar ) den Vorgang , den er in die Gebet»

KOKOS - FUSS - 175

MATTEN
allzu billig, sind unvorteilhaft, weil Qualitäts-
Matten nicht viel mehr kosten und immer eine
Zierde des Hauses bleiben. Extra gute Doppel-

Matten Stück 3,75 , 2 , 1 RM. im

Spezia Ihiui

RIES
Friedrichsplatz 7

Junker & Ruh
Gasherde / Kohlenherde9 i

Modell EHRBISER
kaufen Sie billig bei

Karl Haug Karlstraße
Nr . 28

CHR. SPANAGEL
vorm . EBERSBERCER A REIS , Klelnverkauf

KARLSRUHE , Kronenstraße 48

Weihnachtsausstellung
in Lebkuchen aller Größen, Gewürz- und Früchte¬
kuchen, Leckerle, Backwaren , Baumbehang, Scho¬
kolade- und Marzipanfiguren usw., Bonbonnieren
und Geschenkkarton mit nur Qualitätsfüllung.

Kaufladen - u . Puppenkuchenartikel
inFondant, Marzipanu .Schokolade größteAuswahl

Weihnachtsatrappen u . Christbaum¬
schmuck zu besonders billigen Preisen .

— Rabattmarken — 153

langweiligen Kitsch, mit dem eine kaum vergangene
Zeit den Geschmack der Kleinen verdarb und bringen
an Stelle der „Zwangsbeschäfrigung" unglückseligen
Angedenkens lustige Anregung zu freudigem Selbst¬
schaffen .

nische eines Domes verlegt, wieder ganz zur Bildein¬
heit zusammen . Seine Maria , die in Abweichung von
allen Vorgenannten noch keinen Heiligenschein trägt ,
ist geblendet von der stattlich unirdischen Erscheinung
des Engels , senkt die Augenlider und neigt unwillkür¬
lich das Haupt zur Seite . Aber ihre — wundervollen,
im wahrsten Sinne des Wortes „sprechenden " Hände
drücken deutlich genug die gott-ergebene, abgeklärte,
Bereitschaft aus , zu erfüllen , wozu sie berufen wurde. 9

Eine

SINGE
wük Xtotor und ttSHtbMr

das nükätchfle
Wehvxhkgejchenk
SINGER NÄHMASCHINEN
AKTIENGESELLSCHA FT

gummierten Buntpapierblättchen lustige Bilder kompo¬
niert und durch Farbstift ergänzt . Das „Erste Aus¬
schneiden für Kinder"

( K. 3 Ml , M . 1,50 Mt ) dringt
einfache bunte Bilder , aus buntem Glanzpapier zu
schneiden , die das Kind zum Sclbstschaffen anregen .
Sehr vielseitig ist „Faltschnitt ( K. 2 Ml , M . 1,20 Mt ) ,
der unzählige Variationen durch verschiedene einfache
Schnitte aus der mit wenig Brüchen gefalteten Grund¬
form (dem quadratischen oder rechteckigen Papierblatt )

Die Eröffnung unserer 155
We i h n a ch ts - Ausstellung
zeigen ergebenst an

Geschw. Maisch
Tee-, Kaffee -, Schokoladen- Geschäft
Karlsruhe , KaiserstraBe 161 (Eingang
Ritterstraße (vis-ä-vis vom Döringschen
Spielwaren-Geschäft) Telephon 1985

Spezialität : Kinderkaufladen-Artikel
und Christbaum -Konfekt in Schoko¬
lade u . Fondants in schönster Auswahl

herausgeholt . Mit farbig sehr reizvollen Mustern ist
das bekannte Papierflechten vertreten . Ganz besonders
gut gelungen scheinen die „Ersten Webarbeiten "
(K . 3,50 Ml , M. 2 Ml ) , Wollweben auf einer über

. festen Pappdeckel gespannten Kette. Mit schönen bunt¬
farbigen Mustern für kleine Teppiche , Täschchen , Deck -
chen. Es folgen für ältere Kinder Arbeiten aus bun¬
ten kubischen und oval-kugeligen Holzperlen ( K. 3,50
Reichsmark, M. 1,20 Ml ) , Arbeiten aus buntem Pcd-

Kaiserstr, 205 Karlsruhe Werderplatz 42

Lederwaren
Damentaschen , Brieftaschen , Akten¬
mappen , Geldbeutel , Schulranzen ,
Zigarrenetuis , Koffer 179
Große Auswahl in allen Preislagen

Georg voll , Werderplatz 39



Möbel 1” " 1 ’ Weinheimer
Dem Patenkaufabkommen der Bad. KARLSRUHE IN BADEN ZAHLUNGSERLEICHTERUNG
— Beamtenbank angeschlossen — nur Kronenstraße 32 — Auf Straße und Hausnummer achten — Ich habe keinen Laden —

digrohr (K . 3,50 Ml , M . 1,20 Ml ), Glasperlarbeiten
(Perlweberei ) (K . 4 Ml . M . 1,20 Ml ) .

Das Büchlein Spielzeug ans t**rtl *(era Wiaitxiol"
von L. Brunner ( ILO Ml ) zeigt, was eine rege, ori¬
ginelle Phantasie aus Abfällen alles machen kann. In

' Linoleum '
Tapeten
liefert und verlegt
zu äußerst günstigen Preisen

Fritz Merkel
Kreuzstraße 25 Telephon 2586

Graß - und Kleinhandel

Verfangen Sie Voranschläge unverbindlich

Ihres WeUmachtswunsch , einen

Photoapparat
können Sie leicht selbst erfül¬
len . Wir liefern jede Kamera:

Agfa, VoigtlSnder , Zeiß-Ikon
z « m Orig .- Listenpreis :
*/3 Anzahlung, Rest 3-6 Mon.

Liku -ApparateaaaHBHBBBi
besond. gediegen u. preiswert

Photo -
Haus W. GANSKE
Am alten Bahnhof . Kreuzstr . 37 , Tel. 2975

am Futtertlsch" und „Die Baumeister unter den Tie¬
ren", ferner eine „Geschichte vom Taunensämlein "

(je 1,20 Ml ) . Rein zum Vergnügen sind die mit ori¬
ginalgetreu wiedergegebenen Aquarellen von Otto
Bleicher geschmückten kleinen Papierleporellos von I .

Meter weit fliegt und beim Modellflugsport Rekorde
machen wird, ist in Band 118 beschriebe » . Band 10-
bringt sogar eine Beschreibung zur Selbjtherstellung
eines richtigen Segelflugzeuges von 12 Meter Spann¬
weite.

Silber -
Bestecke

Erste Fabrikate
Große Auswahl
Günstige Preise
Aufmerksame Bedienung

Stahlwarenspezialgeschäft

Karl Hummel
Werderstr . 13 Tel . 1547

einer Puppenschneiderei (2 Ml ) für kleine Mädchen
zeigt M . Finckk̂ Haelsfig mit Photos . Schnitten und
genauer Anleitung , wie man heute eine Puppe kleidet .
Uber diese Ausgaben liegt ein soeben erschienener
neuer Prospekt (Nr . 7 ) vor, den der Verlag Interessen -
ten gern kostenlos zur Verfügung stellt.

Christ. Oertel
Kaiserstr. 101 -103. zwischen Kronen- u . Adlerstr.

Haus für gediegene
Wäsche - und Bette n-
Ausstattunge n
i>mpfi«hlt « rh zum Weihnachtseinkauf

Ich empfehle Ihnen, schon jetzt Ihre Einkäufe
zu machen. Sie kaufen jetzt ruhiger und haben

eine größere Auswahl

r .. wirklich feines

n I vonentzückender Klangfülle, am d«r
IfHI u ihesten deutschen Klavier -Fabrik

ritmüller
gegr. 1795, bereitet Ihnen die
schönste Weihnichtlfrtude . Ver¬
langen Sie Angebot und lesen

Sie die Gutachten ns Maecagni , Puccini , Caruso usw.
Alleinvertretung : Waldtoorastr . M

bei der KaiserstraiieHera

Weihnachts¬
geschenke

die Freude machen

Schreibtischlampen
Keramik
Porzellane
Schnitzereien
Kristall usw .

Badische Handwerkskunst
Prledrlchsplatz 4 unter den Bögen

Elegante Welt. Es ist nicht nur eine schwierige
Aufgabe, die richtige Gefchenkwahl zu treffen, sondern
es. ist auch gar nicht so leicht, einen wohlüberlegten
und wohldurchdachtenWunschzettelaufzusetzen , der nur
olche Dinge aufzählt , die eine wirkliche und bleibende' reude auslösen . Warum soll man sich darüber dens

Huber : Karoline , die fleißige Biene ; von Müllem uh,
der guten Kuh; von AnnalieS, der guten Gans ; Dau¬
merling und Däumerlinchen ; Frag nur soviel Du
willst , mein Kind ; Woher das liebe Brot , und wie fie
alle heißen. (Je 1,20 Ml ). Köstliche Dinge , an denen
sich die Alten begeistern , wenn sie Geschmack haben .

G. BRAUN
(vorm . G. Braunsche Hofbuchdruckerei und

Verlag) G .m .b .H«
KARLSRUHE
Karl • Friedrich • Straße 14

fertigt Drucksachen aller
Art für Industrie , Handel,
Behörden nnd Private

Preise mäßig - Kurze Lieferfristen

In seinen Tiergeschichten brirtgt der Jäger und
Zeichner W. Schneebeli den Kindern , die eben lese«
können, ohne daß fie die schlechte Absicht merken, sehr
amüsant naturkundliche Kenntnisse bei . Es liegen fol-

gende Bändchen vor : „Ws dtr Tiere schlafen , Böget

Kopf zerbrechen, wo uns die „Elegante Welt" er »

ren csie eingehend das neueste Heft der „Eleganten
Welt "

, daS soeben als zweites Weihnachtsheft erschie¬
nen ist , Sie werden keine bessere Beratung finden.
Überall für 1 Ml zu haben. (Verlag vr . Selle-EyLler,
Berlin . )

Zum Schluß noch ein Hinweis auf die Bastelbücher
für Knaben „Spiel nnd Arbeit". Eine Radiosende-
und Empfangsstation für kurze Wellen bringt Band
108. Ein Eindeckerstabmodell von A. Lippisch , das 300

IS Proz . Rabatt
bis Weihnachten

auf Schlaf-, Speise -, Herrenzimmer,
137 Küchen, Diwans , Chaiselongues und

Matratzen, nur prima Qualitäten .

Möbelhaus Seiter , waidstr. i

Als praktisches Weihnachtsgeschenk
empfehle

Full -Federhalter
mitGoldfederzu 3,50,5,8,10,12,50,15,20,25 RM.

Robert Knauss , Kaiserstraße 159

Für Weihnachten
ist ein Kleidungsstück das praktischste Geschenk . — Sie finden bei mir einen ganz gefütterten

Ottomane -Mantel mit imit . Pelzbesatz v. 24,30 RM. an. mit echtem Pelzbesatz v . 36 RM » an .
Den warmen Seal - PHiachniantel »erkaufe ich von 46 RM » an. — Sie haben Jetzt schon Gelegen¬

heit. elegante Müntel jeder Art zu weit herabgesetzten Preisen zu kaufen. — Melder

und Strickwaren finden Sie zu gleich günstigen Preisen m großer Auswahl. Besichtigen Sie

meine 4 Schaufenster und Sie werden bestimmt das Richtige finden . 178

Ecke Kaiser - und AcHerstraBe
An den Sonntage « vor Weihnachten von 11 bis 6 Uhr geöffnet



Noch ein paar Wochen trennen uns von dem Weihnachtsfest , dem Fest der
Freude , das tätige Menschenliebe in aller Herzen entzündet.

Lauiettde von avuren Andren
unserer Stadt werde« an diesem Feste nur Not und Elend schauen, keine Weih¬
nachtsfreude wird ihnen im Kreise der Eltern bereitet werden, keine Christbaum¬
lichter ihnen brennen. Diesen Arnien gilt es auch in diesem Jahre wieder, eine
kleine Weihnachtssreude zu bereiten.

In den letzten Jahren konnten dank der Mildtätigkeit der hiesigen Bevölkerung
für 1100 Kinder gemeinsame Weihnachtsbescherungenunter dem brennenden Christ¬
baum in der Festhalte abgehalten werden.

Die Bereinigung der Karlsruher Zeitungsverleger

mH die ^ avlsvuhev VevSlkevrrng
zur Unterstützung einer Weihnachtsbescherung der armen Kinder der Stadt Karls¬
ruhe auf und eröffnet hiermit die diesjährige öffentliche Sammlung . Arbeitslosig¬
keit und Krankheit haben in manche Familie Sorge und Elend gebracht . Trotz der
Not der Zeit ist es daher Pflicht aller derjenigen, die noch imstande sind, ihre Ar¬
beitskraft nutzbringend zu verivenden, hier zu helfen .

Das rVLibrrachtsfefööffnedieLeeren u.ASnde!
Spendet vor allem warme Kleider und Wäsche, bringt unverderbliche Lebens¬

mittel herbei, öffnet die Geldbörse , sammelt in Gesellschaften , an Biertischen , bei
Bereinsfestlichkeiten und wo sich sonst Gelegenheit bietet. Niemand in der ganzen
Stadt sollte in diesem Jahre im eigenen Heime Lichter des Christbaums anzünden,
der nicht sein Scherflein für die Kinderlvcihnachtsbescherung beigetragen hat.

Am heiligen Abend soll der notleidende Teil der Bevölkerung das Gefühl
haben, daß alle gemeinsam das schwere Schicksal tragen wollen . Darum

gebetfüv - Zehunsevnde «u. fvievende«

Laßt die sehnsüchtigen Blicke der armen Kinder nach den Weihnachtsauslagen
der Geschäfte nicht unerfüllt .

Der Badische Frauenverein vom Roten Kreuz hat sich auch in diesem Jahre
bereit erklärt, gemeinsam mit der Karlsruher Lehrerschaft die Organisierung der
Weihnachtsbescherung zu übernehmen. Die Stadtverwaltung hat den großen Fest¬
hallesaal wiederum kostenlos zur Verfügung gestellt .

Raturalie » «ud Kleidersprudeu , auch Geldgaben sollen an die Geschäftsstelle
des Badischen Frauenvereins , Zweigverein Karlsruhe, Kaiserallee 10, mit der Auf¬
schrift „Weihnachtsgabe für die Karlsruher Kinderweihnachtsbescherung " abgegeben
werden.

Für Geldspende» liegen Einzeichnungslisten in den Geschäftsstellen der Unter¬
zeichneten Zeitung zur reichlichen Benützung aus . Über alle Spenden wird öffent¬
lich in der Zeitung quittiert .

Die Auswahl der zu beschenkenden Kinder erfolgt durch den Bad . Frauen¬
verein im Benehmen mit der Lehrerschaft der Karlsruher Schulen und dem Städti -

. schen Fürsorgeamt . Anmeldungen von Kindern zur Weihnachtsbescherung können
nur in den Schulen bei der Lehrerschaft erfolgen.

Leuchtende Mudevausen
iverden allen Spendern tausendfach danke« . Darum gebt rasch und reichlich.

DeveZttZgttng ^ avlsvudee Iettuugsvevlegev
Badtschev Fearreuveveku vom Rote« &t$ ts§

- welsvever« ^ avlsvrrbe
• Geldgaben nimmt entgegen:

Geschäftsstelle dev „^ arrlsvuherr Leitung"
Badisches GtachSauzeisev

Karl-Friedrich-Straße 14

Aus der LandesbÄUptstiwi
Aus der Urteilsbegründung im Prozeß Elsässer

In der ausführlichen , fast 2 )4 Stunden währenden Urteils¬
begründung , die der Vorsitzende der Strafkammer , Amts-
gerichtsdirektor Or. Straub , am gestrigen Donnerstag dem
Urteil im Prozeß Elsässer und Genossen folgen lieh, wird im
wesentlichen ausgeführt :

In der Verhandlung seien zwar eine Reihe von Momenten
vorgetragen worden, aus denen zu schließen sei, daß E . und
Seipp in einer Weise mit ihren Unternehmern verkehrt hät¬
ten , die nicht einwandfrei gewesen sei und dem Gericht be¬
denklich erscheinen , doch habe sich nicht mehr frststellen lasten,
daß die beiden von den Lieferanten Manie und Kutterer für
die Übertragung von Lieferungen sich hätten Geschenke oder
Vorteile zusichern lassen und sich nach dieser Richtung einer
strafbaren Handlung schuldig gemacht hätten . Die Anklage
der passiven Bestechung habe daher gegen beide nicht aufrecht
erhalten werden können, aus demselben Grunde aber auch
nicht die Frage der aktiven Bestechung gegen die übrigen An¬
geklagten. Von dieser Anklage habe daher wegen Mangel an
Beweisen Freispruch erfolgen müssen. In den Fällen Win¬
tersdorf und Au seien Bedenken/aufgetreten , ob Elsässer von
vornherein die Absicht gehabt lstrbe , Karle den Bau „zuzu¬
schustern " . Der Sachverhalt sei nicht mehr eimvandfrei fest¬
zustellen, insbesondere nicht , ob E . vorsätzlich das Angebot
Siegrist zu Unrecht abgelehnt habe. In diesem Punkte habe
daher Freispruch von der An klage der Untreue erfolgen müs¬
sen . Für schuldig befunden der Untreue wurde jedoch Elsässer
im Falle der Holzbeschaffung in Verträgen mit . der Offen¬
burger Firma Kutteroff , da das Gericht die Überzeugung er¬
langt habe, daß E . diese Lieferung von Anfang an habe
Kuteroff zuweifen laffen wollen , und daß er dadurch vorsätz¬
lich und bewußt eine Schädigung des' Reiches herbeigeführt
habe. Unglaubhaft seien seine Angaben, daß er bei einigen
der angeblich befragten Firmen Preisofferten eingeholt habe
und unglaubwürdig auch seine Behauptung , daß er das An¬
gebot Kutteroff wegen der sonstigen Nebenleistung bei den
anderen Firmen als das niedrigste habe erachten müffen. Den
Einwand , daß er wegen Schwerhörigkeit die Preise nicht rich¬
tig verstanden habe , erachte das Gericht ebenfalls für un¬
glaubwürdig .

Auch im Falle Monte lägen die Dinge ähnlich. Auch Mante
seien Lieferunegen vorsätzlich und widerrechtlich zugewiesen
und absichtlich falsche Vergleichszahlen angegeben worden. Im
Falle Steinwarz -Seipp sei in der Frage der Vorschüße und
Abschlagszahlungen der Beweis einer strafbaren Handlung
nicht erbracht, wenn auch Verdachtsmomente nach dieser Rich¬
tung vorhanden seien. Steinwarz habe aber unzulässig
höhere Lieferungspreise in Rechnung gestellt und die Liefe -
rungSdaten zu seinen Gunsten abgeändert . Die Abschlags ,
zahlungen an ihn seien in Papiermark geringer bewertet
worden, als sie in Wirklichkeit hätten eingeschätzt werden
müssen . Seipp habe sich bei diesen falschen Berechnungen undbei der Vordatierung mitschuldig gemacht , da er trotz Kennt¬
nis der Sachlage vorbedacht keine Einwendungen hiergegenerhoben habe. Strafmildernd müsse aber die damalige In¬
flationszeit in Betracht gezogen werden, wo in weiten Krei¬
sen des Volkes andere Begriffe als üblich von Moral ge¬
herrscht hätten .

Die Weihnachts-SonderanSgabe der Karlsruher Wochen -
schau, der offiziellen Zeitschrift des Karlsruher Verkehrsvec-
eins , bringt in sinniger Weise eine Reihe gelungener Auf.
nahmen vom vergangenen Lichtfest . Besonders wirksam sinddie Bilder : „Blick in die Karl -Friedrich-Straße "

, „Friedrichs,
platz mit Fontäne "

, „Südlicher Stadtgarteneingang mit Flora " .In einem Nachruf wird des kürzlich verstorbenen Redakteurs
Rudolf Proschky gedacht . Die verkehrspolitische Abhandlung
«Karlsruhe wünscht Sie zu sehen " verdient besondere Brach»

Wan » gelten Sonntagsrückfahrkarte » zu Weihnachten und
Neujahr ? Wie von zuständiger Stelle mitgeteilt wird, gelten
an Weihnachten 1028 Sonntagsrückfahrkarten zur Hinfahrt :
am Samstag , 22 . Dezember, von mittags 12 Uhr an , am
Sonntag , 23 . Dezember, Montag , 24 . Dezember, am ersten
Weihnachtsfeiertag, 28. Dez. und . am zweiten Weihnachts¬
feiertag , 26 . Dezember. Zur Rückfahrt gelten sie : am Sonn¬
tag, 23 . Dezember, Montag , 24 . Dezember, bis 0 Uhr vorm.,
Dienstag , 25 . Dezember, Mittwoch, 26 . Dezember, und Don¬
nerstag , 27. Dezember, spätestens um 9 Uhr von Unterwegs¬
bahnhöfen spätestens mit dem Zug angetreten oder fortgesetzt
werden, der den Zielbahnhof um 9 Uhr verläßt . Die Rück¬
fahrt ist nach 9 Uhr ohne Unterbrechung, bei Zugwechsel mit
dem nächsten anschließenden Eil - oder Personenzug zurück¬
zulegen.

Ein Uuiversalapparat zur Einführung in die Grundlehren
vom Elektrischen Strom ist von Professor K. Zepf am staats »
technikum Karlsruhe konstruiert worden. Nach dem einstim¬
migen Urteil von Fachleuten und Pädagogen ist der Zepf'fche
Universalapparat in erster Linie in der Lage, auf höchst ein¬
fache Weise volle Klarheit zu bringen . Er wird vor den Au¬
gen der Schüler — auch von diesen selbst — aufgebaut , nach¬
dem vorher die Wirkung des Stromes an den Bestandteilen
zum Verständnis gebracht wurde. Dann haben die einzelnen
Teile in den verschiedensten Zusammenstellungen in Form
von neuen Apparaten immer wieder Dienste zu leisten. Pro¬
fessor Zepf hat seinen Apparat ursprünglich nur für die eige .
neu Bedürfnisse konstruiert. Auf äußere Anregung hin hat
er ihn dann vor einigen Jahrzehnten auf den Lehrmittelmarkt
gebracht , wo er in den ineisten Ländern Europas , sogar in
Amerika, seiner großen pädagogischen Vorzüge wegen Freunde
und Käufer fand . Verschiedene Behörden haben den Zepf'schen
Universalapparat amtlich empfohlen, nachdem er ihnen vor¬
geführt worden war . Auf einer Lehrmittelausstellung erhielt
er einen ersten Preis . Alle Käufer schätzen ihn als ein her¬
vorragendes Lehrmittel und möchten ihn nicht mehr missen .
Da er in einer Präzisionswerkstätte hergestellt wird , so kann
für ein tadelloses Funktionieren volle Garantie übernommen
werden.

Bltdischrs Landrstheatcr . In Ulrich von der Trencks neuem
Weihnachtsmärchen „Kasperle auf Weihnachtsurlaub ", das am
Samstag , den 15. Dez., nachm . 15 Uhr, zur Uraufführung
kommt und die diesjährige Theaterweihnachtszeit eröffnet , ist
fast das gesamte Schauspielpersonal nebst dem von Harald
Josef Fürstenau geleiteten Ballett beschäftigt. Die Regie führt
der Dichter selbst , unterstützt von den Bühnenbildern Torsten
Hechts und der Kostümausstattung Margarete SchellenbergS.

Colosseumtheater. Ab Montag , den 17. d . M . halten die
weltbekannten Spadoni SisterS mit ihrer ZirkuSvarietöfchau,betitelt : Aus alter Zeit, ins Tempo von heut !, hier Einkehr.
Die Truppe genießt in der Varietö - und Zirkuswelt den besten
artistischen Ruf . Der Schöpfer ist der bekannte und in Ar¬
tistenkreisen sehr geschätzte Agent Spadoni in Firma Weltagen¬
tur

^ Spadoni , Berlin . Seine Frau Maria Spadoni , eine
Schülerin des Altmeisters Schumann , war nicht nur eine
vorzügliche Reiterin , sondern zugleich eine Meisterin der Dres¬
sur . Das Ergebnis ihrer langjährigen mühevollen Arbeit, die
sie mit ihren beiden Töchtern durchgeführt hat , find fünf aus¬
gezeichnet dressierte Pferde , darunter „der verrückte Hengst
von Cele "

. Und was Frau Spadonis Dressurkunst vollbracht
hat, führen ihre beiden stolzen Töchter Madeleine und Ma¬
rion im Nahmen einer Zirkusrevue auf der Varietöbühne vor.
Frauen und Pferde . Di« Revue stellt etwas ganz Neues
auf dem Varietö dar , denn hier ist das Pferd nicht deko.
ratives Schauobjekt, sondern Mitwirkender , ja sogar Haupt¬
darsteller. Der alte Zirkus ersteht vor den Augen der Zu¬
schauer mit den Attraktionen , die unseren Großvätern einst
Sensation bedeuteten. Und dann eine Verwandlung , die
neueste Errungenschaft der Dressurkunst, als Glanzpunkt Riko ,ein Rassehengst , der als moderner Kavalier mit seinen gra¬
ziösen Lehrerinnen Black Bottom tanzt . Den Spadoni SisterS
steht ein ganz erstklassige « Varietöprogramm zur Seite .

Basisches Laudestheater
Spielplan vom 15 . Dezember bis 26 . Dezember 1928

a ) Im Landestbeater :
Damstag , 15. Dezember. Nachmittags : Uraufführung : Kasperle

auf Weihnachtsnrlaub . Märchen von Ulrich von der Trenck .
15 bis 17 (3 » ) ,
Abends : * B 11 . Th .- Gem. 301—400 und 151—200 . Per .
lenkomödie . Bon Bruno Frank . 20 bis nach 21 % (5 JM ) .

Sonntag , 16. Dezember. Nachmittags : 5. Vorstellung der Son¬
dermiete für Auswärtige : Kasperle auf WeihnachtSurlanb.
Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich v. d. Trenck . 15 bis
17 (3 JM ) .
Abends : * E 11 . Th .-Gem . 201—300 . Mona Lisa. Over
von Schillings. 19 % bis 21 % (8 JM ) .

Montag , 17. Dezember. Volksbühne 15. Der Schwarzkünstler.
Lustspiel von Gött . Der 4 . Rang ist für den allgemeinen
Verkauf freigehalten . 19% bis nach 21 (5 JM ) .

Dienstag , 18. Dezember. * A12 . Th . -Gem. 401—500 . Die
Insel der Toten . Oper von Zädor. Hierauf : Petruschka.
Ballett von Strawinsky . 20 bis nach 21 % <7 JM ) .

Mittwoch, 19. Dezember. Nachmittags : Kasperle anf Weih,
nachtsurlaub . Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich v . ö.
Trenck . 15 bis 17 (3 JM ) .
Abends : * Gill . Th .-Gem . 501—600 und 701—750 . Per -
lenkomödie . Von Frank . 20 bis nach 21 % (5 JM ) .

Donnerstag , 20. Dezember. Volksbühne 15. Der Schwarz¬
künstler. Lustspiel von Gött . Plätze aller Preisgattungen
sind für den allgemeinen Verkauf freigehalten . 19 % bis
nach 21 (5 JM ).

Freitag , 21. Dezember. 4 . Vorstellung der Schülermiete : Geno¬
veva . Tragödie von Hebbel. Plätze im 2 ., 3 . und 4. Rang
find für den allgemeinen Verkauf freigehalten . 18 % bis
nach 21 % (5 » | .

Samstag , 22. Dezember. Nachmittags : Kasperle auf Weih-
nachtsurlanb . Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich v. d
Trenck . 15 bis 17 (SM ) .
Abends : Keine Vorstellung.

Sonntag , 23. Dezember. Nachmittags : Kasperle auf Weih¬
nachtsurlaub . Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich v . d.
Trenck . 15 bis 17 (3Ä ) .
Abends : * C 12. TH.Mem . 2. S .-Gr . Die Afrikaner,n .
Oper von Meyerbeer. 19% bis 22 % (8 JM ) .

Montag , 24. Dezember. Keine Vorstellung.
Dienstag , 25. Dezember. Außer Miete ( 1 . Vorrecht Miete A).

Neueinstudiert : Die Meistersinger von Nürnberg . Von Rr-
chard Wagner . 17 bis gegen 22 (8 JM).

Mittwoch, 26 . Dezember. Nachmittags : Kasperle auf Weih,
nachtsurlaub . Lustiges Weihnachtsstück von Ulrich v . d.
Trenck . 15 bis 17 (3 JM ) .
Abends : Außer Miete ( 1. Vorrecht Miete 8 ) . Neueinstud,ert :
Boccaccio. Komische Oper von Suppö . 19 bis 22 (8 JM ).

b ) Im Städtische« KonzertHaus:
Sonntag , 18. Dezember. 4- Zum ersten Male : Der Fußball¬

könig . Schwank von Reimann und Schwartz. 19 % bis geg .
22 (4,10 M ) .

Sonntag , 23 . Dezember. * Zum ersten Male : Herr Lam-
berthier . Von Berneuil . 19% bis 21 % (4,10 3M) .

Dienstag , 25. Dezember. 4c Arm wie eine Kirchenmaus . Lust-
spiel von Fodor. 19 % bis 22 (4,10 JM ) .

Mittwoch, 28. Dezember. 4- Der Futzballkönig. Schwank von
Reimann und Schwartz. 19% bis gegen 22 (4,10JStt) .

c ) In der Städtischen Frsthave :
Montag, 17 . Dezember. 3. Bolkssinfoniekonzert. 20 bis 28

(3JM ) .

Umtausch für Inhaber von Blockheften SamStag nachmittags
15% bis 17 Uhr.

Bei Vorstellungen außer Miete Vorrecht der Platzmiete
Samstag vormittags 9 % bis 12 Uhr.

Die Vorverkaufskasse wird am Montag , 24 . Dezember, uot
13 Uhr geschlossen.
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